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Sitzungsort
Rembertiring 8-12,

28195 Bremen

Teilnehmer/innen:
siehe anliegende Anwesenheitsliste

Tagesordnung:
TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 12.Juli 2007

TOP 3 Regularien (Ständige Gäste, Einsetzung und Besetzung ei-
nes Unterausschusses "Schulentwicklungsplan"

TOP 4 Projekt "Eigenverantwortliche Schule" Vorlage G 03/17

TOP 5 Sachstandsbericht zu den Lehrkräfteeinstellungen Vorlage G 04/17

TOP 6 Ersatzneubau für das FÖZ am Oslebshauser Park (Nutzer-
bezogene Kosten/Finanzierung)

Vorlage G 05/17

TOP 7 Produktbereichscontrolling Juni 2007 Vorlage L 04/17 / G 06/17

TOP 8 Zwischenbericht zur Nutzung schulischer Anlagen (Schul-
turnhallen usw.)

Tischvorlage G 07/17

TOP 9 Verschiedenes

TOP  1 Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird mit folgender Änderung genehmigt.
Der Tagesordnungspunkt 5 " Sachstandsbericht zu den Lehrkräfteeinstellungen " wird nach
TOP 2 behandelt.

TOP  2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 12.Juli
2007

Das Protokoll der 1. Sitzung der Deputation für Bildung vom 12.Juli 2007 wird ohne Ände-
rung genehmigt.

TOP 5 Sachstandsbericht zu den Lehrkräfteeinstellungen Vorlage G 04/17

Frau Senatorin Jürgens-Pieper berichtet, dass es trotz der bedauerlichen Verzögerungen bei
den Lehrkräfteeinstellungen in den Schulen nur wenige Probleme beim Schuljahresbeginn
gegeben habe. Durch den Einsatz von Vertretungskräften, Überstunden von Lehrkräften und
vorgezogenen Verträgen mit Referendaren sind die Probleme weitgehend gelöst worden. Ab
dem Schuljahresbeginn 2008 wird das Einstellungsverfahren geändert und dadurch be-
schleunigt. Herr Buhlert erklärt, dass die Lage nicht befriedigend sei, auch Klassenzusam-
menlegungen seien Unterrichtsausfall. Herr Rohmeyer gibt zu Bedenken, dass Referendare
keine vollständig qualifizierten Lehrkräfte seien, was zu Problemen bei der Notengebung
führen könne. Frau Senatorin Jürgens-Pieper weist darauf hin, dass es den Wünschen der
Schulen entsprochen hätte, ihnen bekannte Referendare zur Einstellung zum 1.11. vorzuse-
hen. Herr Kuckero (Personalrat Schulen) kritisiert, das die Schulbetriebsstörungen darauf
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zurückzuführen seien, dass die schulnahen Ausschreibungen der allgemeinen Ausschrei-
bung zeitlich vorgeschaltet wurden. Diese Praxis verzögere das Verfahren. Eine Dezentrali-
sierung des Einstellungsverfahrens würde diese Problematik noch verstärken. Herr Tietke
weist darauf hin, dass es Probleme bei der bevorzugten Berücksichtigung von Schwerbehin-
derten bei den Lehrkräfteeinstellungen gebe. So sei nicht eine Stelle mit einer schwerbehin-
derten Lehrkraft besetzt worden. Frau Stahmann bittet möglichst im Frühjahr um die Vorlage
eines Berichts zur Situation der Schwerbehinderten im Lehrkräftebereich, sowohl im Einstel-
lungsverfahren wie auch im Schulbetrieb. Herr Beilken bittet um einen Bericht zur Aufteilung
von Klassen, da es sich hier auch um Unterrichtsausfall handele. Herr Rohmeyer bittet um
eine schulweise Darstellung der zu vertretenden 664 Wochenstunden an den nicht budge-
tierten allgemein bildenden Schulen, die sich noch im Stellenbesetzungsverfahren befinden.
Frau Senatorin Jürgens-Pieper gibt zu Bedenken, dass diese Abfragen zu erheblicher Mehr-
arbeit bei den Schulen führe, wovon sie gerne absehen würde. Auf Bitten von Herrn Roh-
meyer sagt sie einen Bericht zur nächsten Sitzung zu.

Beschluss:
Die Deputation für Bildung nimmt Kenntnis.

TOP  3 Regularien (Ständige Gäste, Einsetzung und Besetzung
eines Unterausschusses "Schulentwicklungsplan"

♦ Teilnahme von Gästen
Beschluss:
Die Deputation für Bildung beschließt die Teilnahme der Landesarbeitsgemeinschaft der
Schulen in Freier Trägerschaft im Lande Bremen und der Schwerbehindertenvertretung des
Landes Bremen als Ständige Gäste der Deputation für Bildung mit Rederecht.

♦ Einrichtung eines Ausschusses „Schulentwicklungsplan“:
Beschluss:
Die Deputation für Bildung beschließt, dass die Einrichtung eines Ausschusses "Schulent-
wicklungsplan" zurückgestellt wird.

TOP  4 Projekt "Eigenverantwortliche Schule" Vorlage G 04/17

Frau Senatorin Jürgens-Pieper erläutert, dass detailliert festgelegt werde, welche Erkennt-
nisse das Projekt bringen soll, da bereits vieles bekannt ist. Auch sollen die Erfahrungen im
Rahmen der REBIZ-Projektes der Berufsschulen einbezogen werden. Frau Stahmann erin-
nert an die Ressourcen für Verwaltungskräfte und Herr Kuckero führt aus, dass es nicht nur
zu einer Verlagerung von Arbeit kommen darf.

Beschluss:
Die Deputation für Bildung nimmt die Planungen der Senatorin für Bildung und Wissenschaft
zur Durchführung des Projekts "Eigenverantwortliche Schule" zur Kenntnis und bittet um
einen weiteren Bericht über das Auswahlverfahren und den Projektbeginn im Januar 2008.

TOP  6 Ersatzneubau für das FÖZ am Oslebshauser Park (Nut-
zerbezogene Kosten/Finanzierung)

Vorlage G 05/17

Beschluss:
Die Deputation für Bildung stimmt der Vorlage und der aufgezeigten Finanzierung zu und
bittet die Senatorin für Bildung und Wissenschaft, den Antrag auf Erteilung einer Verpflich-
tungsermächtigung dem Haushalts- und Finanzausschuss zuzuleiten.

TOP  7 Produktbereichscontrolling Juni 2007 Vorlage L 04/17 /
G 06/17
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Beschluss:
Die Deputation für Bildung nimmt den Produktplan Bildung, Stand 30.06.2007 zur Kenntnis.

TOP  8 Zwischenbericht zur Nutzung schulischer Anlagen
(Schulturnhallen usw.)

Tischvorlage 07/17

Herr Dr. Buhlert und Herr Rohmeyer erkundigen sich nach den Gründen für die Steigerung
und der Zusammensetzung der Mehrausgaben in Höhe von 500.000,- €. Frau Lüking führt
aus, dass es sich um Gelder für Betriebshelfer (200.000,-) und Überstunden der Hausmei-
ster handelt. Auf die Frage nach der Beteiligung weiterer Ressorts an den Kosten, erklärt
Frau Senatorin Jürgens-Pieper, dass weder die Senatorin für Finanzen noch der Senator für
Inneres und Sport bereit seien, sich daran zu beteiligen. Zunächst ging es um die Sicherung
des Betriebsablaufes. Zukünftig sollen die Ausgaben hierfür dadurch reduziert werden, dass
die Nutzer der Räumlichkeiten sich stärker an der Aufsicht beteiligen und die Organisation
der Veranstaltungen weiter optimiert werde. Frau Stahmann weist darauf hin, dass für die
kommenden Jahre diese Kosten bei der Haushaltsaufstellung berücksichtigt werden müs-
sen.

Beschluss:
Die Deputation für Bildung nimmt Kenntnis.

TOP  9 Verschiedenes

1.)  Frau Stahmann erkundigt sich nach dem Sachstand der Sanierung in der Schule am Hei-
sterbusch. Frau Lüking erklärt, dass abzuwarten bleibt ob durch Rückflüsse des Jahres
2007 die Sanierung ins Sanierungsprogramm eingestellt werden kann. Die Schule hätte
oberste Priorität.

2.)  Herr Rohmeyer weist auf den schlechten Zustand der naturwissenschaftlichen Räume
des SZ Lerchenstr. hin. Frau Lüking merkt an, dass bei akuten Sanierungsbedarfen so-
fort gehandelt würde. Der Fall sei bekannt und eine Kostenrechnung in Auftrag gegeben
worden.

3.)  Herr Beilken fragt nach Lösungen für Raumprobleme im Förderzentrums an der Vege-
sacker Str.. Hier sei die Sanierung gestoppt worden, da schon seit längerem ein Umzug
in die Helgoländer Str. geplant sei. Frau Lüking erklärt, dass in der nächsten Deputation
zum Sachstand berichtet werde.

Frau Senatorin Jürgens-Pieper sagt eine Beantwortung der offenen Fragen zu und bittet
die Deputierten, ihre Fragen vorab ggf. auch telefonisch an die Behörde zu richten, damit
eine schnelle Beantwortung ermöglicht werden kann.

Senatorin Sprecherin Protokollantin


